
Protokoll der Sitzung vom 24.10.13

TOP 01 Formalia
– beschlussfähig mit 6/7 → Luisa(x), Martin(x), Noemi(x), Pia(x), Richard(x), Jella, Annika 

(1.), Vincent (1.), Vero verspätet (x)
– Redeleitung: Luisa
– Protokoll: Ariana, Vero
– nächste Sitzung: 07.11.2013

TOP 02 Finanzen
– Zugriff aufs Konto seit heute
– Kontostand: 213Euro
– 2 Raten stehen noch aus
– 320Euro bis Dezember zur Verfügung
– 2 Anträge: 

– Antrag Institutsjubiliäum
– Luisa und Noemi müssen für Interview nach Wittenberg fahren
– 31,20Euro Fahrtkostenerstattung 
– angenommen: 6/0/0

– Antrag AK Gesellschaftkritik
– Antrag auf 100Euro - Anteiliges Honrar für Redner
– Infotext: http://akgesellschaftskritik.wordpress.com/2013/10/21/der-krieg-in-syrien/
– angenommen: 5/0/1

TOP 03 Erstifahrt
– Soziolog_innen: 15 Studis, 3-4 Betreuer_innen
– bisher bei uns: 14Studis
– Jella Ideen

– Powision-Workshop
– Bildungsideal (Immaredenvergleich)
– Studentische Verbindungen
– Einkaufsliste von vergangenen Fahrten evtl. organisieren
– Pia und Noemi würden die Koch-Orga übernehmen, wenn Flo das nicht macht.
– Einkaufen: Freitags mit Soziologen
– 31.10.: Treffen mit Soziologen wegen Ersti-Fahrt

TOP 04 Schnuppersitzung

– Erste Sitzung nach der Ersti-Fahrt
– Eine Art Einführungssitzung, wo erklärt wird, wie der FSR funktioniert, ansonsten normaler 

Sitzungsablauf.
– Auf Ersti-Fahrt ankündigen
– Datum: 14.11.2013

TOP 5 StuRa

Ariana berichtet:
– Wahlen für Beirat
– Beauftragten-Stelle für studentische Angelegenheiten soll in möglichst viele Gremien und 

http://akgesellschaftskritik.wordpress.com/2013/10/21/der-krieg-in-syrien/


dann die Informationen zusammentragen → Schnittstelle, jedoch keine Entlohnung und 
keine Erfahrung da neu, daher bisher nicht besetzt

– Vorschlag, Kommission einzuberufen (mit 4 Studierenden besetzt), die sich darum kümmert 
eine Stellungnahme zu den Zielvereinbarungen verfasst → wurde beschlossen

– Antrag auf Satzungsänderung für Beschluss von Protokollen. Sollen nach zwei Wochen 
automatisch angenommen sein, wenn kein Einspruch. Wurde abgelehnt, aktives Verfahren 
soll beibehalten werden.

– Finanzantrag der Gruppe brett-spiel-kultur, die Geld zur Anschaffung von Brettspielen 
möchten. Der Gruppe wurden 150 Euro zugesagt, nachdem die Gruppe 250 Euro beantragt 
hatte.

– Das nächste Plenum findet am 5.11. statt.

TOP 06 Newsletter

– Ariana: Klaus sagt, dass Newsletter nicht mehr über alten Verteiler möglich ist.
– Luisa: Bei Geologen kann man sich selbstständig auf Homepage für Newsletter anmelden. 

Darüber kann der Newsletter auch verschickt werden.
– Milan: Kümmert sich Anfang nächster Woche um den ersten Newsletter: Infos aus dem 

Institut, kulturelle Veranstaltungen, Infos zu Bewerbungen.

TOP 07 Institutsjubiliäum

– Luisa: Wer seine Meinung über studentisches Engagement in einem Video-Interview 
mitteilen möchte, soll sich melden.

TOP 08 Sonstiges

– Vero berichtet, welche Module evtl. für Wahlbereichsmodule (SQ) oder für 
Kooperationsvertrag geeignet werden.

– Kritik Ariana: Evtl. mit SQ-Modulen warten, da andere auch anerkannt werden sollen.
– Noemi: Andere SQ-Module könnte man ja dann später versuchen anerkennen zu lassen.
– Vero schreibt Mail an Herrn Dr. Schmidt wegen SQ- und Kooperationsmodulen

– Vero und Luisa machen nächstes Mal wieder Sprechstunde

– Noemi: Module sind dieses Semster überfüllt.
– Pia: Evtl. Stellungnahme gegen Blockveranstaltungen?
– Leo: Kernfächler haben „Recht“ auf Wunschveranstaltung, d.h. häufig Überbuchung.
– Luisa: In ihrem KuR II-Seminar überwiegend Wahlbereichsleute, man müsste klären, wie 

das in den anderen VA aussieht.
– Milan: DozentInnen sind auch genervt von übergroßen Seminargruppen.
– Luisa schlägt vor, bei Herrn Schmidt die genauen Zahlen zu erfragen.
– Ariana: Zeitfenster werden vorgegeben wegen Regelungen, dass bestimmte VA sich nicht 

überschneiden dürfen, d.h. entstehen dann die Raumprobleme. Wäre Thema für Irat.
– Leo: Man sollte vorsichtig sein, ob man eine Grundsatzdebatte über Belegungsbeschränkung 

anfangen soll.
– Noemi: Trotzdem wichtig, das ansusprechen in Gremien.
– Leo: Die Art, wie es angesprochen würde, ist wichtig, da DozentInnen auch genervt → 

fragen, ob es auf deren Seite einen Lösungsvorschlag gibt.
– Ariana: Vorsichtig und konstruktiv thematisieren, damit kein „Fehlschlag“ verursacht wird.



– Leo: Es wäre wichtig, mit den PoWi-Gremien höhere Ebenen zu adressieren, z.B. mit 
Protestaktionen, wie Seminare vor Frau Schückings Büro.

– Luisa und Vero: Setzen uns mit Herrn Schmidt in Verbindung wegen der Überbelegung.
– Noemi: Würde nach IRat das Thema im FakRat ansprechen.

– Luisa: Fr. Schulze-Wessel wollte sich bei uns vorstellen, aber nur Milan und drei andere 
Studierende waren da. Sie meinte, wir sollen uns mit ihr in Verbindung setzen.
Luisa schlägt vor, dieses Semster einen Fachschaftsabend zu veranstalten, z.B. mit Frau 
Schulze-Wessel und Herrn Arenhövel, Frau Dreiack, Frau Pates, Herr Koop, Herr Schmidt.
Luisa kümmert sich darum. Ariana fragt Frau Schulze-Wessel.

– Luisa: Ein Schließfach-Schlüssel ist kaputt, dürfen wir einfach einen nachmachen lassen?
Powisions-Transponder ist immernoch verschwunden.

– Luisa beantwortet Mails. Schickt Antworten zukünftig noch mal über den Alle-Verteiler 
herum.

– Wahlbereichsleute müssen die Prüfungen der alten Module machen.

– Ariana: Für den neuen Bachelor wird nur noch je ein Modul angeboten, abklären, dass für 
die Studis aus dem alten Bachelor je zwei Module grantiert werden.

– Das Protokoll der letzen Sitzung wurde mit 9/2/0 Stimmen angenommen.

– Ariana: Wir brauchen das alte Protokoll der Berufungskommissionssitzung, damit wir 
wissen, wie die Besetzung aussah, damit unsere Stimme nicht verfällt. Die alte Besetzung ist 
nicht mehr immatrikuliert, Herrn Feldmann fragen, ob wir einen neuen Vertreter schicken 
können.

– Am 7.11.13 macht Ariana die Redeleitung und Leo übernimmt das Protokoll.


